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GEMEINDE HOCHWALD. 

Gemeindeverwaltung 
Hauptstrasse 1, 2. Stock, 4146 Hochwald 
Telefon 061 751 40 10 
gemeindeverwaltung@hochwald.ch 
www.hochwald.ch 
 

Schalteröffnungszeiten: 
Dienstag  8 – 11.30 Uhr 13 – 18 Uhr 
Donnerstag  8 – 11.30 Uhr 
 

Telefonzentrale: 
Montag  9 – 11 Uhr 14 – 16 Uhr 
Dienstag  9 – 11 Uhr  13 – 18 Uhr 
Mittwoch 9 – 11 Uhr  
Donnerstag  9 – 11 Uhr 14 – 16 Uhr 
Freitag  9 – 11 Uhr  

 

 

AGENDA. 

Freitag, 20. Februar 

Highwood Dancers, Tanzabend 

Samstag, 21. Februar  

Fasnachtsfeuer 

Sonntag, 8. März 

Risottotag 

Donnerstag, 12. März 

Mittagstisch für Senioren und Seniorinnen 

Freitag, 13. März 

Generalversammlung Schützengesellschaft 

Sonntag, 15. März 

Solokonzert Dominik Gürtler 

19. März 2026 

Häckseldienst 
(Anmeldung auf der letzten Seite dieser Ausgabe) 

Freitag, 20. März 

Alteisensammlung 

Entsorgungsstelle Lohweg 19 

Freitag, 20. März 

Generalversammlung Samariterverein 

Donnerstag, 9. April 

Mittagstisch für Senioren und Seniorinnen 

Freitag, 10. April 

Highwood Dancers, Tanzabend 

Samstag, 18. April 

Oldies Night 

AUS DEM GEMEINDERAT. 

Gemeinderat 
Telefon 061 751 40 10 
gemeinderat@hochwald.ch 
 

 

AUSSERORDENTLICHE 
GEMEINDEVERSAMMLUNG VOM 

24. MÄRZ 2026, ABSAGE 
 

Der Gemeinderat hat an seiner letzten Sitzung 

beschlossen, die ausserordentliche Gemeinde-

versammlung vom 24. März 2026 abzusagen. Die nächste 

Gemeindeversammlung findet somit voraussichtlich am 

24. Juni 2026 statt (Haupttraktandum Rechnung 2025). 

 

 

 

AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG. 

Telefon 061 751 40 10 
gemeindeverwaltung@hochwald.ch 

 

 

STEUERN 
 

Vorbezüge der Gemeindesteuern 2026 

Neu im Einheitsbezug 

 

Seit dem 1. Januar 2024 ist die Einwohnergemeinde 

Hochwald am Einheitsbezug des Kantons Solothurn 

beteiligt. Dies bedeutet, dass für in Hochwald wohnhafte 

Steuerpflichtige die Gemeindesteuern, die Kirchensteuern 

sowie die Feuerwehrersatzabgaben gemeinsam mit der 

Staatssteuer vom Kanton Solothurn in Rechnung gestellt 

werden. Erstmals geschah dies mit dem provisorischen 

Steuervorbezug 2024. 

 

Die Gemeindesteuern, die Kirchensteuern sowie auch die 

Feuerwehrersatzabgaben werden von der Einwohner-

gemeinde Hochwald bis und mit dem Steuerjahr 2023 

noch selbst bewirtschaftet. 

 

Steuerpflichtige Personen, welche Einzahlungsscheine 

benötigen oder Fragen zum Vorbezug 2026 haben, bitten 

wir, sich beim Steueramt Solothurn, Abteilung Bezug, 

unter Tel. 032 627 87 87 oder mittels Kontaktformular 

https://www.so.ch/verwaltung/finanzdepartement/steuera

mt/zahlungen/ zu melden. 

 

mailto:gemeinderat@hochwald.ch
mailto:gemeindeverwaltung@hochwald.ch
https://www.so.ch/verwaltung/finanzdepartement/steueramt/zahlungen/
https://www.so.ch/verwaltung/finanzdepartement/steueramt/zahlungen/


N°43/2026 FEBRUAR 2026 

 
Wir danken Ihnen für die fristgerechte Überweisung der 

Gemeindesteuern.  

 

 
 

AUS DEM FORSTBETRIEB DORNECKBERG. 

Patrick Fiechter, Revierförster 

 

INFORMATION HOLZEREI HOCHWALD 
 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Hochwald 

 

Derzeit sind wir in unserem Gemeindegebiet mit 

Holzereiarbeiten beschäftigt. Diese finden – wie üblich – 

hauptsächlich in den Monaten vom Herbst bis in den 

Frühling statt. Die Wintermonate bieten dafür günstige 

Bedingungen, da der Boden geschont wird und der Wald 

sich in der Vegetationsruhe befindet. 

 

Die Holzerei erfolgt dabei nicht ausschließlich aus 

wirtschaftlichen Gründen. Ein wesentlicher Teil der 

Arbeiten dient der Sicherheit: Kranke, instabile oder 

beschädigte Bäume werden entfernt, um Gefahren für 

Straßen, Wege und Siedlungen zu reduzieren. Zudem ist 

die Pflege des Waldes wichtig, um seine Schutzfunktion 

zu erhalten, etwa im Hinblick auf Steinschlag- und 

Gerinneschutz. 

 

Mit diesen Maßnahmen leisten wir einen Beitrag zur 

nachhaltigen Waldbewirtschaftung und zur Sicherheit der 

Bevölkerung von Hochwald. Wir danken Ihnen für Ihr 

Verständnis während der laufenden Arbeiten. 

 

Entlang vieler Straßen sind derzeit Holzpolter aus der 

laufenden und letzten Holzereisaison zu sehen. Diese 

aufgestapelten Baumstämme dienen der Zwischen-

lagerung und dem Abtransport von Holz – sie sind jedoch 

keine Turn- oder Klettergeräte. 

 

 
 

Das Besteigen oder Beklettern von Holzpoltern kann 

erhebliche Gefahren mit sich bringen. Die Stämme sind 

oft ungesichert, können ins Rollen geraten oder nach-

geben. Dabei besteht ein hohes Risiko für Stürze, 

Quetschungen oder andere schwere Verletzungen. Auch 

unbeteiligte Personen können gefährdet werden, wenn 

Holz ins Rutschen kommt. 

 

Aus Gründen der eigenen Sicherheit wird daher dringend 

darum gebeten, Holzpolter nicht zu betreten und insbe-

sondere Kinder auf diese Gefahren hinzuweisen. Die 

Holzerei dient der Bewirtschaftung und Fithaltung 

unserer Wälder – bitte helfen Sie mit, Unfälle zu 

vermeiden, indem Sie Abstand halten und die 

Absperrungen respektieren. 

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis  

Patrick Fiechter, Revierförster 

 

 
 

VON DEN STERNSINGERN. 

Meier Pia und Daniel 

 

Dieses Jahr waren die 

Sternsinger/innen am 

Samstag, 3. und Sonntag, 

4. Januar 2026 unterwegs. 

 

Ein ganz grosses -liches Dankeschön an die Kinder 

(Finja, Maria, Salome und Lina) und die Begleitpersonen 

(Sibylle, Daniel). 

 

Wir konnten dieses Jahr wieder einmal am Samstag und 

Sonntag jeweils mit einer Gruppe unterwegs sein. 

Für das Projekt „Schule statt Fabrik“ konnten wir den 

Beitrag von Fr. 1500.-- überweisen. 

 

Auf diesem Weg möchte wir uns ganz -lich für die 

kleinen und grossen Spenden bedanken. Ein Dank geht 

auch an die Kirchgemeinde für die Türkleber. 
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VOM BEGGEHUUS 

S’Team Mohler 
Telefon 079 563 12 31 

 

Es isch wider sowyt! Am Sunndig, 22. Februar git’s im 

Beggehuus ab de halber 11i wider Määlsuppe, 

Ziibelewääje und Käswääje. 

Es wär schön, wenn iir euch aamälde wurdet.,  

 

Es fröit sich s’Team Mohler 

 

 

 
Impressum 
Herausgeber: Gemeinde Hochwald Verteiler: Haushaltungen Hochwald 
Auflage: 650 Exemplare. Redaktion & Texte der Gemeinde: Franziska 
Saladin Kapp, Gemeindeschreiberin. Erscheinungsmonate: monatlich 
ausser April, Juli, Oktober und Dezember. Redaktionsschluss: für 
Vereine/Kommissionen jeweils der 12. des Monats Druck.  
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AUS DEM WERKDIENST. 

 

LICHTRAUMPROFIL SCHNEIDEN 
 

Am Donnerstag, 19. März 2026 findet der nächste 

Häckseldienst statt. Sie haben also genügend Zeit, Ihre 

Hecken, Bäume etc. nach den üblichen Regeln (siehe 

Grafik) zurückzuschneiden oder schneiden zu lassen, um 

vom Häckseldienst zu profitieren. Danke, dass Sie Ihren 

Beitrag dazu leisten. 

 

Der Werkdienst hat bereits im Herbst die Eigentümer-

innen und Eigentümer auf das Zurückschneiden aufmerk-

sam gemacht. Wir danken Ihnen, dass Sie den 

Rückschnitt zeitnah erledigen.  

 

Denken Sie bitte daran: mit Schnee hängen Äste vielmals 

sehr tief, teilweise bis 1 Meter über Boden! Schneiden 

Sie diese so, dass sie auch unter Schneelast nicht allzu 

fest in das Lichtraumprofil hängen. So können Schäden 

an Fahrzeugen aller Art vermieden werden.  

 

HÄCKSELDIENST 
 

Am Donnerstag, 19. März 2026 findet der nächste Gratis-Häckseldienst der Gemeinde statt.  

(Bei vielen Anmeldungen, könnte das Material auch am Folgetag abgeholt werden) 

ACHTUNG: Das Material muss schon am Mittwoch, 18. März 2026 bereitgestellt werden. 

 

Die Grundtaxe für 1 m3 Material übernimmt die Gemeinde. Zusätzlicher Aufwand wird Ihnen mit CHF 20.00/ m3 + 

MwSt. direkt vom Forstbetrieb in Rechnung gestellt. Baum- und Strauchschnitt, Beeren- und Rosenstauden etc. müssen 

geordnet an einer für den Traktor gut zugänglichen Stelle am Strassenrand (nicht auf der Strasse!), deponiert werden. 

Ungeordnete Deponien werden nicht verarbeitet!  

 

Wurzelstöcke und anderes Holz mit möglichen Steineinschlüssen sowie Eisenteile sind wegen der zu erwartenden 

technischen Probleme mit dem Häcksler ausgeschlossen. Kein Blumenabschnitt, Schilfgras, Grüngut und Kompost. 

Neophyten (Springkraut, Ambrosia, Riesenbärenklau etc.) gehören in die Verbrennung. 

 

Das Material muss lose ohne Schnüre und nicht in Säcken deponiert werden. 

 

Das bereitgestellte Material wird abgeführt und nicht vor Ort gehäckselt. (Schnitzelbezug möglich) 

 

Schriftliche Anmeldung (nicht telefonisch) bis Freitag, 13. März 2026 an: 

Einwohnergemeinde Hochwald, Hauptstrasse 1, 4146 Hochwald 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

ANMELDUNG FÜR HÄCKSELDIENST 

 

 

Name _________________________________ Adresse ________________________________ 

 

Telefon _________________________________ 

 

Ich habe ca. ______ m3 Holz zum Häckseln  □ Ich möchte Häckselgut auf Platz  


